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1. Wo würden Sie hinsichtlich der freiwilligen finanziellen Förderung im Bereich 
Kinder-, Jugend- und Familie Schwerpunkte setzen bzw. was würden Sie in 
besonderer Weise fördern? 

 
Die FDP möchte das letzte Kindergartenjahr beitragsfrei stellen. Wann und wie das realisiert 
werden kann, hängt ab von der finanziellen Situation der Stadt zum neuen Haushaltsjahr. Zu 
diesem Zeitpunkt kann diese Situation von uns noch nicht endgültig eingeschätzt oder 
bewertet werden. 
 
 

2. Sehen Sie Vandalismus in Emsdetten als Problem an? Wenn ja, was wollen Sie 
gegen den Vandalismus unternehmen? 

 
Bisher scheint die Gruppe derer, die Vandalismus betreiben, noch eine Minderheit zu sein, 
dennoch ist ihre Existenz nicht zu übersehen. Wir halten es deswegen für richtig, dass 
seitens der Stadt ein privater Wachdienst engagiert wurde, der den öffentlichen Raum 
beobachtet und für das Sicherheitsgefühl der Bürgerinnen und Bürger sorgt, denn gerade in 
einer älter werdenden Gesellschaft dürfen öffentliche Räume (Parks, Plätze usw) nicht 
angstbesetzt sein. 
 

 
3. Welches Bild von der Jugend liegt der Jugendarbeit Ihrer Partei zu Grunde, wo 

sehen Sie Stärken und Schwächen bzw. Chancen und Probleme der 
Jugendlichen heute? 

 
Jugendliche sind die Zukunft unserer Gesellschaft. In ihre Bildung zu investieren ist oberstes 
Gebot. Denn nur gut ausgebildete und in ihren Fähigkeiten geförderte Jugendliche können 
selbstbewusste und selbstverantwortliche Erwachsene in der Gesellschaft von morgen 
werden. 
 
 

4. Was möchte Ihre Partei unternehmen, damit Emsdetten in der Zukunftsplanung 
der Jugendlichen einen festen Platz hat? 

 
Liberale verstehen sich nicht als allwissende oder allzuständige, beglückende Planer der 
Lebensentwürfe anderer Menschen. Grundsätzlich gilt jedoch bei der Planung jeder Stadt, 
dass sie wirtschaftliche, kulturelle und sportliche Angebote enthalten muss, um die Stadt für 
ihre Bewohner lebenswert zu erhalten bzw. zu machen. 
 
 

5. Unterstützt ihre Partei den Umbau der Alten Kläranlage zum Jugendtreff (z.B. 



Skateanlage)? Wenn ja, welche Ziele verfolgen Sie für dieses Areal? 
 
Die FDP betrachtet die Entwicklung des Alten Klärwerks zu einem Jugendtreff kritisch. Dies 
umso mehr, als der TRAM mit einer Investitionssumme von rund 130 000 Euro 
fehlgeschlagen ist und nun ständig künstlich beatmet werden muss. Für bedenklich halten 
wir, dass es inzwischen das dritte Angebot an die Gruppe der Scater ist, das von der Stadt 
gemacht werden soll. (1. Stadtpark, 2. Gymnasium, 3. Altes Klärwerk) Bei einer geplanten 
Investitionssumme von mehr als 200 000 Euro darf kein erneutes Fiasko entstehen. 
 
 

6. Welche Auswirkungen hat Ihrer Meinung nach die Wirtschaftskrise für 
Emsdetten? Sehen Sie Handlungsbedarf, wenn ja: welcher Art? 
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